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VDH-Mitgliedsverbände im Porträt Von Gabriele Metz

Es ist schier unglaublich, wie schnell die Zeit vergeht. Rückblickend 
erscheint es wie gestern, und in Wirklichkeit liegt die Gründung des 
Internationalen Klubs für Französische Bulldoggen fast auf den Tag 
genau ganze 100 Jahre zurück. Ein Jahrhundert voller Aufs und Abs. 
Ein Jahrhundert im Dienst einer vielseitigen Rasse, die ihre Lieb­
haber heute noch mehr betört denn je.

der Internationale Klub für 
Französische bulldoggen
100­Jahr­Feier im Renaissance­Schloss

Die kompakten, 
kleinen Kraftpa­
kete mit den char­
manten Fleder­
mausohren haben 
aufgrund ihres 
einmaligen Wesens 
Liebhaber in aller 
Welt.
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Französische Bulldogge
Herkunftsland: frankreich

Gruppe 9: Gesellschafts- und Begleithunde 

sektion 11: kleine, doggenartige Hunde – 
ohne arbeitsprüfung

fCi-standard-nr.: 101

Grösse: Bei einer Bulldogge in gutem Zu-
stand darf das Gewicht nicht weniger als 
8 kg und nicht mehr als 14 kg betragen, 
wobei die Größe im Verhältnis zum Ge-
wicht steht. 

Wie alle doggen stammt die französische 
Bulldogge wahrscheinlich von den Molos-
sern epiriens und des römischen kaiser-
reiches ab. sie ist verwandt mit den ahnen 
des Bulldogs Großbritanniens, mit den ala-
nerhunden des Mittelalters und mit den 
großen und kleinen doggen frankreichs. die 
französische Bulldogge, wie wir sie heute 
kennen, ist das ergebnis verschiedener kreu-
zungen, die passionierte Züchter in den 
1880er-Jahren in den arbeitervierteln von 
paris vornahmen. seinerzeit vorerst Hund 
der lastenträger an den pariser Zentral-
markthallen, der Metzger und der kutscher, 
wusste sie mit ihrem so außergewöhnlichen 
körperbau und Wesen schnell die bessere 
Gesellschaft und die Welt der künstler zu 
erobern. so breitete sie sich schnell aus. der 
erste rasseverein wurde 1880 in paris ge-
gründet. das erste Zuchtbuch datiert von 
1885, und ein erster standard wurde 1898 
erstellt, in dem Jahr, in welchem die société 
Centrale Canine die französische Bulldogge 
als rasse anerkannte. schon 1887 wurde der 
erste Hund ausgestellt.

diese rasse Wird iM VdH 
Vertreten durCH:
Internationaler Klub für 
Französische Bulldoggen e.V.   
Renate Lotz
Crufterostr. 6
65830 Kriftel, Deutschland
Tel.: 0 61 92 / 97 92 88
Fax: 0 61 92 / 97 92 88
E­Mail: lo.rena@t­online.de
www.ikfb.de
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sein Hauptsitz liegt in der bayerischen landeshauptstadt München, 
und das, obwohl die von ihm betreute rasse gar keinen süddeut-

schen Hintergrund hat, sondern aus dem land der liebe stammt. der 
internationale klub für französische Bulldoggen (ikfB) besteht seit 
1909 und macht sich seitdem für eine rasse stark, die weltweit einen 
großen liebhaberkreis hat.

seriös und gesellig

der ikfB ist dem Verband für das deutsche Hundewesen (VdH) und 
damit auch der fédération Cynologique internationale (fCi) ange-
schlossen. innerhalb des VdH 
ist er der einzige anerkannte 
Verein für die reinzucht der 
französischen Bulldogge. der 
rund 700 Mitglieder zählende 
klub führt sein eigenes Zucht-
buch. insgesamt sieben eigen-
ständig arbeitende landes-
gruppen bilden die tragenden 
säulen des klubs, dessen funk-
tionsträger ausnahmslos ehren-
amtlich tätig sind. regelmäßige 
Versammlungen, treffen mit 
Hunden, ausstellungen und ge-
sellige runden gehören zur 
breit gefächerten angebotspa-
lette des ikfB, die sogar foto-
wettbewerbe umfasst. Circa 
90 Züchter sind dem klub an-
geschlossen. 70 von ihnen sind 
nach wie vor aktiv am Zuchtgeschehen beteiligt. es versteht sich von 
selbst, dass alle Züchter ausnahmslos Hobbyzüchter sind. Gewerb-
liche Züchter oder gar Hundehändler haben keine Chance auf eine 
Mitgliedschaft beim ikfB.

auf dem neusten stand

die Gesundheit und ein angenehmes Wesen der Hunde sind den Züch-
tern des klubs sehr wichtig. um von den neusten wissenschaftlichen 
erkenntnissen zu profitieren, arbeitet man beispielsweise eng mit dem 
leiter des Gießener instituts für Haustierzucht und Genetik, dr. Beu-
ing, zusammen. die Mitglieder des Clubs werden über zwei Medien 
mit den neusten informationen rund um die französische Bulldogge 
versorgt: das VdH-Verbandsmagazin „unser rassehund“ (ur) und 
die klubeigene Zeitschrift „Bullypost“. ein Höhepunkt für jeden 
Bully-fan ist der abwechslungsreiche Bully-kalender.

Jubiläumssieger-ausstellung

an den seriösen prinzipien des klubs hat sich seit seiner Gründung 
nichts geändert. dafür sind viele weitere facetten hinzugekommen 
– neue ansprüche an die Hunderasse, die eine sich wandelnde Gesell-

Gleich drei auf 
einen Schlag! 
Warum nicht? 
Die handliche 
Größe macht’s 
möglich.
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Weitere Informationen

Internationaler Klub für Französische bulldoggen (IKFb)
Geschäftsstelle: Renate Lotz, Crufterostraße 6, 65830 Kriftel
Tel.: 0 61 92/97 92 88, www.ikfb.de

Mit Vollgas durch 
den Sand. Von 
wegen Couch­ 
Potato – Bullys 
lieben Action.
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schaft mit sich bringt. 100 Jahre klubgeschichte sind natür-
lich auch ein Grund zu feiern, und genau das hat sich der 
ikfB auch vorgenommen. am sonntag, 6. september, lockt 
eine große Jubiläumssieger-ausstellung Züchter, Halter und 
freunde der französischen Bulldogge in das historische 
Jagdschloss kranichstein im norden darmstadts. das im 
16. Jahrhundert im verspielten renaissance-stil erbaute 
Jagd- und lustschloss bietet mehr als ein pittoreskes ambi-
ente: es gibt dort ein Jagdmuseum mit einer imposanten 
Waffensammlung, einer reichhaltigen trophäengalerie, 
Jagdgemälden und wertvollen tapisserien. und auch das 
umfeld ist verlockend: eine traumhaft schöne landschaft 
mit unberührten Wäldern, saftigen Wiesen und klaren 
teichen erwartet die Hundehalter. 290 haben ihre Bulldog-
gen bereits gemeldet. Mehr können es nicht werden, denn 
der klub hat angesichts dieser stolzen Zahl den ausstel-
lungskatalog geschlossen. ein opulenter festabend im 
schlosshotel rundet die Jubiläumssieger-schau ab.

die rasse

ein edles ambiente ist genau der richtige rahmen, um eine 
rasse wie die französische Bulldogge gebührend zu feiern. 
in edlen salons waren sie nämlich schon zu Beginn ihrer 
Zuchtkarriere zu Hause. doch erst mal zurück zu den al-
lerersten anfängen: Zwergbulldoggen waren in england seit 
jeher sehr beliebt. ihre französische karriere begann gegen 
ende des 19. Jahrhunderts, als englische spitzenklöppler in 
die normandie übersiedelten. im laufe des 20. Jahrhun-
derts verebbte in england das interesse an der außergewöhn-
lichen rasse; in frankreich zeichnete sich allerdings eine 
gegenläufige tendenz ab. – in paris avancierte der gedrun-
gene Hund mit dem vorstehenden unterkiefer zum lieb-
lingshund der arbeitenden Bevölkerung. als auch der eng-
lische könig eduard Vii. der rasse verfiel und einen der 
charmanten Vierbeiner erwarb, wurde die französische 
Bulldogge als rasse anerkannt und gleichzeitig zum salon-
hund feiner kreise.

ein kreuzungsprodukt

„Wie alle Hunderassen ist auch die französische Bulldogge 
durch die kreuzung verschiedener rassen entstanden. 
Wichtiger Bestandteil dieses Zuchtergebnisses waren leich-
te exemplare der englischen Bulldogge, die damals in Ge-
wichtsklassen gezüchtet wurde und die von der heutigen 
erscheinung dieser Bulldogge deutlich abwich. diese sehr 
leichten Hunde wurden damals gern an französische Hun-
deliebhaber verkauft, sodass sich in frankreich ein leichter 
Bulldoggenschlag ausbildete“, weiß frank Wolter, der für 
die öffentlichkeitsarbeit des ikfB zuständig ist. in england 
entstand durch die liebhaber der kleineren, leichteren Bull-
dogge der toy Bulldog Club, in dem schon toy Bulldogs 
mit stehohren vorkamen, wie sie dann für die französische 
Bulldogge typisch wurden. „in frankreich hatte in der Mit-
te des vorletzten Jahrhunderts der leichte typ der Bulldog-
ge im Großraum paris viele liebhaber. einige hier gezüch-
tete Hunde fanden sogar den Weg zurück nach england, um 
dort die toy-Bulldog-Zucht zu unterstützen“, so Wolter 
weiter. in paris hätten dann kleine Züchter aus eher ein-
fachen Verhältnissen heimische Hunde aus dem terrier-/
Griffon-Bereich eingekreuzt und überraschend schnell einen 
kleinen Molosserhund mit auffallenden stehohren geschaf-
fen, der sich in temperament und erscheinungsbild deutlich 
gegen die Bulldogge abgrenzte.

SPEZIAL-TIERNAHRUNG
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„in paris wurde dann 1880 der erste rasseverein gegründet. die ersten 
Zuchtaufzeichnungen datieren von 1885, und 1887 erschien der erste 
Hund auf einer ausstellung. 1898 wurde der erste rassestandard 
formuliert, und die société Centrale Canine erkannte im gleichen Jahr 
die französische Bulldogge als rasse an“, berichtet Wolter.

phänotyp stabil

es dauerte nicht lange, und schon entdeckten die amerikaner die 
rasse für sich. es erfolgten erste exporte in die usa. „die Hunde-
liebhaber aus der amerikanischen oberschicht waren begeistert, und 
die nachfrage nach Welpen war so groß, dass Welpenaufkäufer nach 
paris geschickt wurden und stattliche preise für ausstellungshunde 
gezahlt wurden. Über die Qualität der Würfe ist wenig bekannt, doch 

sicher ist, dass die aufkäufer nur solche exemplare mitnahmen, die 
die erwartungen in amerika erfüllten“, so Wolter. 
Beeindruckend sei, dass die amerikanischen fotos der damals impor-
tierten Hunde zeigten, dass das erscheinungsbild der französischen 
Bulldogge in den letzten 100 Jahren nahezu stabil geblieben sei. auch 
die farbpalette des Haarkleids entspreche der des aktuellen standards. 
schon damals gab es gestromte Hunde, schecken und fawns.
so wurde die französische rasse Bouledogue français schließlich in-
ternational. in amerika und europa schlossen sich liebhaber und 
Züchter in spezialklubs zusammen und widmeten sich ganz dieser 
attraktiven rasse. „in deutschland ist die Zuchtgeschichte der fran-
zösischen Bulldogge übrigens eng verbunden mit dem Wirken von Max 
Hartenstein in Berlin und den erfolgreichen Bemühungen des interna-
tionalen klubs für französische Bulldoggen (ikfB)“, erzählt Wolter.

liebe auf den ersten Blick

auch heutzutage erfreut sich die französische Bulldogge eines be-
geisterten liebhaberkreises, der das freundliche Wesen des intelli-
genten Vierbeiners schätzt: französische Bulldoggen sind liebenswert, 
anhänglich und schätzen streicheleinheiten. sie geben sich mit kleinen 
spaziergängen zufrieden und sind oft zum spielen aufgelegt. aufgrund 
ihrer kompakten Größe und der tatsache, dass französische Bulldog-
gen in der regel wenig bellen, eignet sich diese rasse auch für ein 
leben in der stadt.
„Meistens ist es die liebe auf den ersten Blick, die bei der entscheidung 
für eine französische Bulldogge eine große rolle spielt“, versichert 
frank Wolter. seiner Meinung nach sind es der ansprechende aus-
druck, die kraft und eleganz bei kleiner körpergröße, die die fran-
zösische Bulldogge mit ihren schönen fledermausohren und der 
kurzen rute für viele so unwiderstehlich machen. „die französische 
Bulldogge ist kein schoßhund, ihr aufgewecktes Verhalten und ihre 
typische intelligenz zusammen mit einem großen Beschützerherz ma-
chen sie zu einem idealen Haus- und familienhund. sie ist ein be-
geisterter spaziergänger und nimmermüder spielkamerad für die 
ganze familie, kindern gehört ihre ganze liebe“, schwärmt Wolter. 
auch als Begleiter älterer Menschen zeige sich die ganze empfindsam-
keit dieser rasse. sie fühle sich auch dann wohl, wenn lange spazier-
gänge nicht möglich seien, und sei immer bereit, freude und leid mit 
ihren Menschen zu teilen. ein weiterer pluspunkt: das dichte kurz-
haar ist nicht nur attraktiv, sondern auch noch pflegeleicht, weil es 
nicht getrimmt werden muss. „Gleichzeitig erregt die französische 
Bulldogge als attraktiver Begleiter durch ihr freundliches Wesen und 
ihre auffällige erscheinung überall aufsehen“, freut sich Wolter.

immer beliebter

kein Wunder also, dass die Begeisterung für den Bully, wie liebhaber 
die rasse nennen, ständig wächst. auch in der Werbeindustrie sind 
Bullys oft anzutreffen. Charme sells! da popularität einer rasse je-
doch auch schaden kann, ist es umso wichtiger, dass sich verantwor-
tungsvolle Züchter und renommierte klubs um sie kümmern. diese 
Verantwortung ist dem ikfB bewusst, und er setzt sie mit akribie 
um. Zum Glück steht der deutsche klub nicht allein da. auch im 
ausland setzen sich rasseverbände für die Gesundheit und Qualität 
der französischen Bulldogge ein.
„die große nachfrage und die steigenden Welpenzahlen sind auf den 
ersten eindruck eine schöne Bestätigung für alle, die diese Hunderas-
se lieben. Man darf allerdings nicht vergessen, dass die entwicklung 
zum Modehund jeder rasse schadet. unkontrollierte Vermehrung 
und Welpenhandel für schnellen profit können in kurzer Zeit alles 
zerstören, was die französische Bulldogge so liebenswert macht. Beim 
erwerb eines Welpen sollte man deshalb immer kritisch prüfen, ob 
die bei seriösen Züchtern verbindlichen Voraussetzungen auch erfüllt 
sind“, warnt frank Wolter.

Traumhaft schöne 
Bullys gibt es auf 
der 100­Jahr­Feier 
des Verbands vor 
einer Renaissance­
Schloss­Kulisse 
zu sehen.
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ROYAL CANIN 
Züchterseminare
Wissen aus erster Hand

Fordern Sie bitte weitere Informationen 
und Details zur Anmeldung an:
Telefon: 0221-937060-60 
E-Mail: info@royal-canin.de

Vertiefen Sie Ihr Wissen in

unseren praxisorientierten 

Seminaren mithilfe renommierter 

Referenten – u. a. Tierärzten 

aus den Bereichen Zuchthygiene, 

Besamung, Tierernährung – und 

durch erfahrene Hundetrainer.

Wissenswertes über die
Reproduktion der Zuchthündin:
• Optimierung der Fruchtbarkeit

• Vorbereitung, Hygiene, 
  Deckzeitbestimmung

• Embryonale Entwicklung 

• Optimale Ernährung der 
  Zuchthündin und Welpen

  und vieles mehr

Termine:
19. September 2009, Köln
26. und 27. September 2009, Hemer
21. November 2009, Frankfurt

Rund um den Welpen:
• Welpenentwicklung im Mutterleib 
  (u. a. Gehirnentwicklung)

• Neugeborenenphase, Frühprägung, 
  Übergangsphase

• Sozialisation, Frühförderung,
  Problemverhalten

• Optimale Ernährung der 
  Welpen und Junghunde 

  und vieles mehr

Termine:
19. und 20. September 2009, Leipzig
26. und 27. September 2009, Hannover
24. und 25. Oktober 2009, Hemer
07. und 08. November 2009, Nürnberg

Anzeige




